Förderung von Maßnahmen zur Strukturanpassung 	[image: ][image: ]
in Braunkohlebergbauregionen im Rahmen des 	                                     Landkreis Helmstedt
Bundesmodellvorhabens „Unternehmen Revier“
			

An										
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



(Anschrift Bewilligungsbehörde=Abwicklungspartner)
	


Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
gemäß §§ 23, 44 BHO im Geschäftsbereich des
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie

Personenbezogene Bezeichnungen im Antrag sowie den dazugehörigen Anlagen beziehen sich in gleicher Weise auf beide Geschlechter.

	1. Antragstellerin

	1.1 Allgemeines

	Name/Bezeichnung
	
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Anschrift
	Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Kreis

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Vertretungsberechtigte 
	Name/Funktion
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Auskunft erteilt
	Name/Telefon/E-Mail
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	1.2 Soweit zutreffend

	Rechtsform
	z.B. GmbH, GmbH & Co. KG, KG, GbR
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Handels-, Vereins- oder Partnerschaftsregisternummer
(aktueller Auszug ist beizufügen)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	1.3 Bankverbindung

	Kontoinhaberin
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Kreditinstitut
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	IBAN
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	BIC
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.




	
2. Vorhaben

	2.1 Allgemeines

	Bezeichnung
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Durchführungszeitraum
	von/bis (Monat/Jahr)
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Durchführungsort 
(einschlägiges Revier)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Bezeichnung des Regionalen Investitionskonzeptes
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Weiterleitung
	Sollen Teile der Zuwendung an Dritte weitergeleitet werden?
☐ ja
☐ nein

Wenn ja:
Die Zuwendung soll weitergeleitet werden an:
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	2.2 Soweit zutreffend

	Das beantragte Vorhaben ist Bestandteil des folgenden Kooperationsprojektes:
	




	2.3 Beschreibung des Vorhabens 
(Kann für die Öffentlichkeitsarbeit des Zuwendungsgebers verwendet werden.
Wenn das Vorhaben Teil eines Kooperationsvorhabens ist, erfolgt hier in der Regel die Kurzbeschreibung des gesamten Kooperationsvorhabens mit einem Hinweis darauf, welchen speziellen Beitrag das Teilvorhaben zu diesem Kooperationsprojekt leistet.)

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	2.4 Notwendigkeit des Vorhabens
U.a. Ziel, Nutzen, Zusammenhang mit anderen Vorhaben, Vorhaben desselben Aufgabenbereichs in vorhergehenden oder folgenden Jahren.

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.




	3. Finanzierungsplan

	
	

Gesamt
	Zeitpunkt und Höhe der 
voraussichtlichen Fälligkeit der Zahlung 
durch die Antragstellerin

	
	
	20___

	20 ___

	20 ___

	20 ___


	
	in EUR

	3.1 	Gesamtausgaben
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	3.2 	In 3.1 enthaltene, grundsätzlich zuwendungsfähige Ausgaben1
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	m Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.




	3.3 Einnahmen 
        (ohne öffentliche Förderung)[footnoteRef:1] [1: ] 

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.




	
3.4	Bemessungsgrundlage (zuwendungsfähige Ausgaben in 3.2 abzgl. Einnahmen in 3.3)

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	3.5   Zweckgebundene Spenden[footnoteRef:2] [2: ] 

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	3.6	Eigenmittel 
        (einschl. Kredite)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	3.7 	Weitere bewilligte/ beantragte öffentliche Förderung für dieses Vorhaben durch __________________

	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.



	3.8 	Beantragte Förderung (3.4 abzgl. 3.6 und 3.7 sowie ggf. abzgl. 3.5 wenn 3.5 <10 %)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.





	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.





	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.





	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.





	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.






	 Detaillierte Auflistung der Ausgaben und Einnahmen in Anlage „Übersicht der Ausgaben und Einnahmen“.
2 Zweckgebundene Spenden bleiben, vorbehaltlich anderer gesetzlicher Regelungen, für die Bemessung der Zuwendung außer Betracht, soweit der Zuwendungsempfängerin ein aus eigenen Mitteln zu erbringender Eigenanteil i.H.v. 10 v.H. der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben verbleibt.



	3.9 Notwendigkeit der Förderung des Vorhabens
U.a. Begründung Bundesinteresse an dem Vorhaben, Alternative Förderungs- und Finanzierungsmöglichkeiten wurden geprüft.

	
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.















	

	3.10 Weitere Anmerkungen (falls von der Antragstellerin für notwendig erachtet)

	
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.







 

	4. Erklärungen

	Die Antragstellerin erklärt, dass

	4.1
	☐	sie bis jetzt keine staatlichen Beihilfen erhalten hat, die Gegenstand eines anhängigen Rückforderungsverfahrens sind

	4.2
	☐	gegen sie aktuell kein Rückforderungsverfahren im Zusammenhang mit einer Bundesförderung anhängig ist bzw. in den letzten zwei Jahren kein Rückforderungsverfahren im Zusammenhang mit einer früheren Bundesförderung eingeleitet wurde 


	4.3
	☐	mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird (vgl. Nr. 1.3 VV/VVG zu § 44 BHO)[footnoteRef:3] [3:  Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich auch bereits der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrages zu werten.] 


	4.4
	
	sie bei der Durchführung des Vorhabens zum Vorsteuerabzug

	
	☐	berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtausgaben berücksichtigt hat (die Höhe der Vorsteuerabzugsberechtigung ist auf einem gesonderten Blatt darzustellen)

	
	☐	nicht berechtigt ist

	4.5
	
	die Weiterleitungsempfängerin im Falle der zulässigen Weiterleitung bei der Durchführung des  Vorhabens zum Vorsteuerabzug

	

	☐	berechtigt ist und dies bei der Berechnung der Gesamtausgaben berücksichtigt hat 

	
	☐

	nicht berechtigt ist


	4.6
	☐	über ihr Vermögen kein Insolvenzverfahren beantragt oder eröffnet worden ist

	4.7
	☐	sie keine eidesstattliche Versicherung nach § 802c der Zivilprozessordnung oder 
§ 284 der Abgabenordnung abgegeben hat oder zu deren Abgabe verpflichtet ist


	4.8
	☐	sie die Mittel sparsam und wirtschaftlich verwenden wird

	4.9
	
	mehr als 50 % der Gesamtausgaben der antragstellenden Organisation aus Zuwendungen der öffentlichen Hand bestritten werden 
☐     ja
☐     nein


	
	
	Wenn ja, bitte auch die folgende Erklärung abgeben:
Das im beantragten Projekt zum Einsatz vorgesehene Personal wird auf tarif-vertraglicher Grundlage beschäftigt.

☐     ja
☐     nein	


	4.10
	☐	für die hier beantragte Zuwendung neben der im Finanzierungsplan ausgewiesenen öffentlichen Förderung keine anderweitigen öffentlichen Mittel beantragt wurden bzw. werden


	4.11
	☐	sie sich verpflichtet, die Originalbelege und alle mit der Förderung zusammenhängenden Originalunterlagen mindestens bis fünf Jahre nach Vorlage des Verwendungsnachweises aufzubewahren und für Prüfungen vorzuhalten.


	4.12
	☐	auf die Einlegung von Rechtsbehelfen verzichtet.

Die Auszahlung der Zuwendung kann erst erfolgen, wenn der Zuwendungsbescheid bestandskräftig geworden ist, d.h. nach Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides. Durch den Verzicht auf die Einlegung von Rechtsbehelfen wird der Bescheid unmittelbar bestandskräftig.


	5. Anlagen 

	Allgemeine

	5.1
	☐	Übersicht der Ausgaben und Einnahmen

	5.2
	☐	De- minimis-Erklärung 

	5.3
	☐	Datenschutzrechtliche Erklärung

	Soweit zutreffend

	5.4
	☐	Aktueller Auszug aus dem Handels-, Vereins- oder Partnerschaftsregister

	5.5
	☐	Weiterleitungsvertrag (für die Antragstellung reicht der Entwurf aus)

	5.6
	☐	Kooperationsvertrag (für die Antragstellung reicht der Entwurf aus)

	5.7
	☐	Bilanzen der letzten beiden Geschäftsjahre (ggf. vorläufig) einschließlich GuV

	
	
	



	
Die Angaben in diesem Antrag einschließlich aller Anlagen sind vollständig und richtig. Mir/uns ist bekannt, dass es sich bei der beantragten Zuwendung um eine Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) handelt.                                                                     



	
	
	                                                                 

	Unterschrift Vertretungsberechtigte(r)
	
	Ort, Datum
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